
Wegeschilder und Informationstafeln (mit Naturerklärungen) für einen Naturlehrpfad
in der „Eberswalder Heide“. Siehe: „www.schoenes-reiseziel.de/Eberswalde/Heide“.

Für die Schilder werden 15.000,- Euro gebraucht. Die mögliche Anzahl der Schilder, die
hierfür angeschafft werden sollen, richtet sich nach dem Preis für die einzelnen Schilder mit
Tafelnträger samt Aufstellungskosten. Rechnet man mit durchschnittlich 1.000,- Euro
Gesamtkosten pro Schild, sind es 15 Schilder. Da die Wegeschilder aber günstiger sind als die
Informationstafeln, kann man mit mehr Schildern rechnen. Siehe dazu auch: „www.lehrpfad-
service.de“.

Wegeschilder sollen den Besuchern helfen zu erkennen, wie die Wanderwege verlaufen. Sie
sollen jeweils an den Zugängen aufgestellt werden. Die Informationstafeln sollen über die
Fauna und Flora Informationen anbieten (also was man hier an Tieren und Vegetation
vorfinden kann und wie eine Heide entsteht).

Die „Eberswalder Heide“ ist zwar (im Gegensatz zur „Schönower Heide“) klein, aber dafür
fein. Sie läßt sich zudem noch erweitern und hat einen wirtschaftlichen sowie touristischen
Faktor. Eine blühende Heide zieht die Menschen aus nah und fern an. Die Blütezeit beginnt
etwa Mitte August und geht bis in den Oktober hinein.

Nicht unerwähnt sollte bleiben, dass man von der EU finanzielle Hilfen bekommen kann. So
wurden dem Naturpark Barnim für die Schönower Heide bereits 336.294,00 Euro aus dem
ELER-Fond (Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des Ländlichen
Raumes) bewilligt.

Sinn und Zweck meiner Eingabe zum Bürgerbudget ist es, dass die Stadtpolitiker den Wert
dieses Kleinods erkennen (was wohl noch nicht geschehen ist) und sie dieses Areal touristisch
erschließen, einen Naturlehrpfad einrichten sowie das Gebiet dauerhaft schützen (samt
umliegenden Wald).

Und sollte der Finow-Kanal beschiffbar bleiben (die Entscheidung hierüber steht noch aus,
Stand Anfang Mai 2018), ist es für die Schiffsführer und ihre Crew ein Grund mehr in
Eberswalde vor Anker zu gehen, um in diesem schönen Naturstück wandern zu können. Man
muss nur im Stadtmarketing entsprechend darauf aufmerksam machen.

Hinweise und Links:

„Eberswalder Heide“: Von mir so benannt, da diese Heidefläche auf Eberswalder Grund
und Boden liegt. So erkennt man auch direkt, wo die Heide liegt - in Eberswalde. Sie ist ein
kleiner Teil der „Barnimer Heide“ östlich der Start- und Landebahn des Finow-Flugplatzes an
der L293.

„Schönower Heide“ zu Bernau-bei-Berlin gehörend, ebenfalls Teil der „Barnimer Heide“,
siehe hierzu:
www.schoenes-reiseziel.de/stadtansichten/ausserhalb/bernau/Schoenower-Heide.html

Beispiel Infotafeln der Schönower Heide:
www.berlin.de/senuvk/forsten/schoenower_heide/de/download/index.shtml

„Barnimer Heide“: http://www.barnim-naturpark.de/karte/#&g=5&k=24

http://www.barnim-naturpark.de/karte/
http://www.berlin.de/senuvk/forsten/schoenower_heide/de/download/index.shtml
file://F:/www.schoenes-reiseziel.de/stadtansichten/ausserhalb/bernau/Schoenower-Heide.html


Förderung durch ELER: www.barnim-naturpark.de/unser-auftrag/aktuelle-
foerderprojekte/verjuengungskur-fuer-die-schoenower-heide/

„Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des Ländlichen Raumes“:
http://www.eler.brandenburg.de/sixcms/detail.php/bb1.c.196616.de

Eberswalde, den 07. Mai 2018

Pierre Sens
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